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[1631 ? ] A

NOTIZEN [VON GARDEHPTM. BEAT II . ZURLAUBEN ZU BRIEFEN , DIE ER AN
GARDELT. HEINRICH I . ZURLAUBEN UND AN ALT LANDAMMANN VON
SCHWYZ, HEINRICH REDING, SANDTE]

"den 10 . octobris . . . gschriben . Unötigen verwyss der mesfiance & avarice.

Widerredt . syn procedur macht mier ein croyance . Der Rechnung und syner guots

hie [ v . a . der St . Konradshof in Zug gemeint ] Jn abgemanet der Zuemuotung der

300 fr . solle circumspection halten.

Jung B e n g g e n geben , die Nothurfft

[Er soll ] myn Sohn [Beat Jakobi.  Zurtauben 3 der damals in Paris

studierte ] wot versorgen.

1000 fr . M. [ Nicolas ] L e s c o t glen [ t ?]

syne schult [ ner ?] : die Zinsen falten lassen

bericht bat Conraden [ W i c k a r t 3 Student in Paris ] Stipendium [ die beiden

Zuger Studenten Beat Jakob I . Zurlauben und Beat Konrad Wickart hatten 1631
2

das Zug zustehende frans . Stipendium erhalten]

[Den Sdt . Jacob Näber  heimtassen:

H. [ alt ] Landt [ ammann von Schwyz 3 Heinrich ] Reding auch gschriben.

Jndenkh 4 ggl Jerlichen.

Wohin die Läden ? die Eychen ? "

1 ) Nächste halbe Zeile zerstört 2 ) s . AH 58/146
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